
Förderung der aktiven Mobilität und 
der Mikromobilität

Die aktive Mobilität (Fuß- und Radverkehr) ist insbesondere für klima- und umweltfreundliche Nahmobilität in Städten und 
Dörfern ein zentraler Baustein. Für ihre Förderung braucht es vor allem vielerorts eine verbesserte Wegeinfrastruktur. Im 
Sinne einer möglichst minimalen zusätzlichen Bodenversiegelung durch neue Wege ist zukünftig vor allem auf eine Um-
nutzung bestehender Infrastruktur, die bisher durch den motorisierten Individualverkehr (MIV) genutzt wird, anzustreben. 
Erreicht werden kann dies durch eine neue Aufteilung des Straßenraumes zugunsten des Fuß- und Radverkehrs mit weniger 
MIV-Fahrspuren und MIV-Stellplätzen (vgl. Baustein 6.06). Darüber hinaus sind neu zu errichtende Geh- und Radwege vor 
allem dort sinnvoll, wo es baulich im Bestand nicht anders möglich ist und wo neue Siedlungsgebiete angebunden bzw. 
miteinander verbunden werden müssen. 

Neben der verbesserten Wegeinfrastruktur sind auch sichere Abstellmöglichkeiten, entsprechende Bewusstseinskampagnen 
sowie ein erleichterter Zugang zum entsprechenden Equipment (Fahrräder) wichtige Mittel für die Förderung der aktiven 
Mobilität. Die Mikromobilität (Fortbewegung mit E-Kleinstfahrzeugen wie Scooter) ist ebenso zu fördern. 

Durch die angestrebte Steigerung der Modal-Split-Anteile im Bereich der aktiven Mobilität und der Mikromobilität wird ein 
wichtiger Beitrag im Sinne der Mobilitätswende geleistet.

Maßnahmen

1  Verbesserte Wegeinfrastruktur für Fuß- 
und Radverkehr sowie Abstellmöglich-
keiten für Fahrräder im städtischen wie 
ländlichen Kontext

• rechtliche Rahmensetzung im Sinne aktiver 
Mobilität (z.B. adaptierte StVO)

• stetige infrastrukturelle Umnutzungs- und 
Ausbauschritte in den Gemeinden, Fokus 
auf Schaffung eines attraktiven, sinnvoll 
nutzbaren Wegenetzes für den Fuß- und 
Radverkehr

2  Bewusstseinsbildung im Sinne aktiver 
Mobilität

• laufende nationale Bewusstseinskampag-
nen

• Ausbau der betrieblichen Mobilitätsma-
nagements

3  Fördermaßnahmen für die Anschaffung 
von Fahrrädern und E-Kleinstfahrzeugen 

• finanzielle Anreize für die Anschaffung 
von Fahrrädern (herkömmliche Modelle/
E-Bikes/Lastenfahrräder und dgl.) und 
E-Kleinfahrzeugen
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